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Liebe Stechlinerinnen und 
Stechliner, das in Sachen 
Corona total verkorkste Jahr 
2020 ist vorbei und im neuen 
Jahr 2021 stehen wir vor den 
gleichen Herausforderungen. 
Immer noch sind Museen, The-
ater und Gaststätten geschlos-
sen. Viele von uns haben den 
Keller oder die Garage bereits 
das dritte oder vierte Mal aufge-
räumt, und so richtig ist noch 
kein Ende in Sicht. Dazu 
kommt auch noch das Impfcha-
os, wo keiner so wirklich weiß, 
was in Punkto Impfen in den 
nächsten Wochen noch passie-
ren wird. 
Deshalb gibt es in Zusammen-
arbeit zwischen Amt Gransee, 
Regio Nord, DRK Gransee und 
Gemeinde Bemühungen, den 
Bürgerinnen und Bürgern ein 
Alternativangebot für das Imp-
fen (möglichst in den Ortsteilen) 
zu ermöglichen. Entsprechende 
Anfragen an die zuständigen 
Behörden laufen. Aber wir kön-
nen noch so viele Ideen haben, 
ohne Impfstoff wird es keine 
Impfung geben. Deshalb bitte 
ich Sie, haben sie noch etwas 
Geduld. 
Kommunalpolitisch ruht 
Coronabedingt momentan noch 
alles, ich weiß, aber das Amt 
Gransee steht in den Startlö-

chern. 
Ein ganz anders Thema, was 
gerade den ein oder andern 
Verein umtreibt, ist, wie gehen 
wir mit unseren großen Veran-
staltungen um? 

Ich meine natürlich die drei 
Highlights in den Ortsteilen 
Menz (Waldfest), Neuglobsow 
(Stechlinseefest) und Dollgow 
(Erntedankfest). Mir sind inzwi-
schen schon die verschiedens-
ten Meinungen zu Ohren ge-
kommen von „Absagen“, 
„Vielleicht wird’s ja doch was“ 
bis „Abwarten“. Meiner Mei-
nung nach, passiert im ersten 
Halbjahr noch nicht viel! Dafür 
bin ich für das zweite Halbjahr 
um so Hoffnungsvoller, aber 
genau weiß das niemand. 
Ansonsten kann ich zur Zeit 
auch nicht sehr viel berichten, 
morgens aufstehen, zur Arbeit 
gehen und abends nach Hause 
und rein in die eigenen vier 
Wände und das wars, so wie 
wahrscheinlich bei vielen von 
Ihnen. 
Deshalb wünsche ich Ihnen al-
len in diesen schwierigen Zei-
ten alles erdenklich Gute, blei-
ben Sie gesund und vor allem 
lassen Sie sich nicht unterkrie-
gen. 
 Ihr Roy Lepschies 

Ehrenamtlicher Bürgermeister 

Mitteilungen des Bürgermeisters 
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13. und 14. März  Menz  Karma Tengyal Ling 

Jeweils 10:00 und 15:00 Uhr „Leiden dauerhaft überwinden“  
  Belehrungen mit Horst R. Brumm 

Samstag, 27. März  alle Ortsteile      

  9:00 Uhr Frühjahrsputz 

Freitag, 9. April  Menz  Regionalwerkstatt  

18:00 Uhr  VERN e.V.: Die Alte-Sorten Fragestunde  
   (siehe Seite 4) 
17. und 18. April  Menz  Karma Tengyal Ling 

Jeweils 10:00 und 15:00 Uhr „Leiden dauerhaft überwinden“  
  Belehrungen mit Horst R. Brumm 

Samstag, 1. Mai Neuglobsow  Spielplatz am Festplatz  

10:00 Uhr Maibaumaufstellen (siehe Seite 4) 

Veranstaltungen  

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt! 

Geplante monatliche Termine: 
Techniksprechstunde  am 1. Donnerstag im Monat  
Spieleabend     am 1. Freitag im Monat 
Nähen mit Kindern    am 1. und 3. Samstagvormittag.  
Singgruppe     am 2. Mittwoch im Monat  
Offener Stammtisch für Alle! am 2. Freitag im Monat 
Dorfkino      am 3. Dienstagabend im Monat 
Dartabend     am 3. Freitag im Monat 
Kinderkino     am 3. Sonntagnachmittag  
Literarischen Kabinett   am letzten Freitag jeden Monats.  
Sport 50plus!    Jeden Mittwoch 

Siehe auch Seiten 6 und 7! 

Dorfverein Menz  
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Freitag, 9. April 18:00 Uhr 
Alle interessierten Besucherinnen und 
Besucher können Fragen zu alten Sor-
ten, zu Anbau, Pflege und Vermehrung 
stellen, die vom „Verein zur Erhaltung 
und Rekultivierung von Nutzpflanzen in 
Brandenburg“ (VERN) e.V. beantwor-
tet werden. 
 

Der VERN- Katalog mit Sortenbe-
schreibung liegt im NaturParkHaus 
Stechlin aus bzw. kann unter 
www.vern.de eingesehen werden. 
An diesem Abend werden Pflanzkartof-
feln und Sämereien abgegeben.  
Anmeldung: NaturParkHaus Stechlin, 
Tel. 033082 51210 

Die Alte Sorten Fragestunde 

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt! 

Wir laden alle Kinder, Eltern, Großeltern usw. 
ein, unseren Maibaum am Spielplatz auf dem 
Festplatz zu schmücken! 
Auch wenn wir voraussichtlich kein Maifest 
veranstalten dürfen, möchten wir aber doch 
ein kleines Zeichen setzen und somit den 
Frühling begrüßen. Bringt bitte bunte Bänder 
oder ähnliches mit! Der Phantasie sind keine 
Grenzen gesetzt! 
Los gehts am Samstag, dem 1.Mai ab 10 Uhr! 
Wenn die Coronasituation es zulässt, gibt es einen Frühschop-
pen u.a. mit Bratwurst und Maibowle! Für die schmückenden Kin-
der gibt es kostenfreie Getränke! Also Daumen drücken! 

Maibaumaufstellen in Neuglobsow 
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Regelmäßige Treffen: 
Buddhistisches Institut Karma Tengyal Ling 

    mittwochs um 19:30: Meditation für alle 

Dorfverein Menz   3. Freitag im Monat um 18:00 Uhr: Stammtisch 

Dollgower Tanzperlen  Seeligs Gasthaus, montags, 19:30 Uhr  
     (Martina Kielblock, Tel. 51294) 
Feuerwehr Menz  Gerätehaus, 2. Freitag im Monat, 19:00 Uhr  
    (Jörg Tiede, Tel. 51366, Wolf-Dieter Klatt, Tel. 50320) 
Feuerwehr Neuglobsow  Gerätehaus, 2. und 4. Freitag im Monat, 19:00 Uhr, 

    (Jeff Schönholz 0151/26458356) 
Gymnastik mit Musik Turnhalle Menz, montags,19:00 Uhr   

     (Frau Nimke, Tel. 40519) 
Jugendfeuerwehr Menz  Gerätehaus jeden 2. Sonnabend, 14:00 Uhr 
    (Herr Rybarzyk, Herr Müller) 
Laufpark Stechlin  Treff an Seeligs Gasthaus sonntags 10:00 Uhr  
     (Egon Brehe, Tel. 51245) 
Menzer Tanzkreis  Regionalzentrum monatlich, donnerstags 19:00 Uhr 
    (Terminanfragen bei Yvonne Nägel, Tel. 70334 ) 
Posaunenchor   Gemeindehaus Rheinsberg montags, 19:00 Uhr 
     (Johanna Dalchow, Tel. 50341) 
Volleyball Menz  Turnhalle, montags, 20:00 Uhr  
     (Michael Sachtleben, Tel. 70517) 
Yoga    Stechlinsee-Center, dienstags 18:30 Uhr 
 

Vereine in Stechlin: 
∗ Angelgruppe des Heimatvereines Neuglobsow/Dagow  
      (Uwe Koch Tel. 70485) 

∗ Angelverein Dollgow    (Thomas Beckmann, 033083/80235) 

∗ Angelverein Menz   (Bernd Seidel, Tel. 51432) 

∗ Angelverein Neuglobsow  (Dr. Rainer Koschel, Tel. 70508) 

∗ Begegnungsstätte Stechlin e.V. (Wolfgang Schmolke, Tel 404861) 

∗ Dorfverein Menz e.V.   (Dr. Reimund Alheit, Tel. 40771) 

∗ Feuerwehr Menz (Jörg Tiede, Tel. 51366, Wolf-Dieter Klatt, Tel. 50320) 
* Feuerwehr Neuglobsow  (Jeff Schönholz, Tel. 0151/26458356) 

∗ Förderverein „Naturlandschaft Stechlin und Menzer Heide“ e.V.  
     (Jörg R. Brinkmann, Tel. 51210) 

∗ Heimatverein Neuglobsow - Dagow  (Kerstin Borret, Tel. 40600) 

∗ Heimatverein Dollgow  (Karin Köhler, Tel. 51228) 

∗ Karma Tengyal Ling - Buddhistisches Institut (Horst Brumm, Tel. 50289) 

∗ Laufpark Stechlin e.V.  (Egon Brehe, Tel. 51245) 

∗ NABU-Regionalverband Gransee (Silke Oldorff, Tel. 0172/3945085) 

∗ Reitverein Menz   (Andreas Borchert, Tel. 51447) 

Gemeindeleben und Vereine 
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Corona hin oder her – wir ma-
chen im Rahmen des Erlaubten 
weiter!  
Auch der Schulplatz in Menz 
verfügt jetzt über einen vom 
Land Brandenburg geförderten 
WLAN-Hotspot. Dank an Jörg 
Brinkmann für seine Initiative 
zur Einrichtung des WLAN-

Hotspots. Die Stromkosten für 
den Betrieb übernimmt der 
Dorfverein, alle anderen Kosten 
das Land.  

Im vergangenen Jahr haben wir 
mit der Unterstützung der 
FAPIQ und dem Ministerium für 
Soziales, Gesundheit, Integrati-
on und Verbraucherschutz das 
Dorfkino!Menz in der Heimat-
schule eingerichtet. Sobald es 
die Situation erlaubt, werden 
wir starten. Zunächst gibt es 
jeweils einmal monatlich 
Abendkino und nachmittags 
Kinderkino. Die Termine sind 
eingeplant und die ersten Filme 
werden wir mit Interessierten in 
den nächsten Wochen auswäh-
len. Zum Dorfkino wird auf der 
Dorfvereins-Internetseite eine 
eigene Unterseite eingerichtet.  

Jeden zweiten Samstag wird 
Meike Kramp in der Heimat-
schule Nähen mit Kindern an-
bieten. Einfache Dinge werden 

an vorhandenen Nähmaschinen 
genäht. Interessierte können 
sich direkt bei Meike oder unter 
Post@Dorfverein-Menz.de mel-
den.  
Und dieses Jahr soll der zweite 
durch den Dorfverein genutzte 
Raum der Heimatschule weiter-
entwickelt werden: Ein Förder-
antrag für eine Küchenzeile ist 
gestellt und wir hoffen auf Zu-
schlag. So könnten zukünftig 
Jung und Alt gemeinsam ba-
cken, kochen, einwecken und 
alte Menzer Rezepte wieder auf 
den Tisch bringen. Es wären 
auch Kurse zur gesunden Er-
nährung etc. möglich. Hoffen 
wir auf die Fördergelder! 
Auf unserer Internetseite wird 
ein Platz für Fotos von Menz 
eingerichtet. Schicken Sie uns 
jeden Monat ein oder zwei Fo-
tos an Foto@Dorfverein-

Menz.de – der Dorfverein veröf-

Neues vom Dorfverein Menz  
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fentlicht diese dann mit ihrem 
Namen in der entsprechenden 
Fotogalerie des Monats! 
Alle geplanten Termine des 
Dorfvereins finden selbstver-
ständlich unter dem Vorbehalt 
der Corona-

Eindämmungsverordnung statt.  
Und geplant ist vieles!  
Die monatlichen Termine des 
Dorfvereins Menz finden in der 
Regel wie folgt statt:  

Immer am 1. Donnerstag geht 
der Monat mit der Technik-
sprechstunde los, gefolgt vom 
Spieleabend am 1. Freitag, Nä-
hen mit Kindern folgt dann im-
mer am 1. und 3. Samstagvor-
mittag.  

Am 2. Mittwoch im Monat trifft 
sich die Singgruppe und am 2. 
Freitag folgt darauf der Offene 
Dorfvereinsstammtisch für 
Alle! Mit dem Dorfkino geht es 
dann am 3. Dienstagabend wei-
ter, gefolgt vom Dartabend am 
3. Freitag. Am darauffolgenden 
Sonntagnachmittag ist das Kin-
derkino geplant. Der Monat en-
det mit dem Literarischen Ka-
binett am letzten Freitag eines 
jeden Monats.  

Und damit niemand „einrosten“ 
muss, gibt es zusätzlich jeden 
Mittwoch Sport 50plus! 

Natürlich können wir nicht im-
mer diese Regelmäßigkeit ein-
halten, darum schauen Sie si-
cherheitshalber immer auf die 
Internetseite des Dorfvereins. 
Dann wissen Sie genau, wann 
welcher Termin stattfindet.  

Von den Einzelveranstaltun-
gen sind bisher fest eingeplant 
das Osterstrauchschmücken 
am 27.03. (das Osterbasteln 
mit Kindern bitte innerhalb der 
Familie durchführen), das Mai-
baumaufstellen mit weiteren 
neuen Zunftzeichen am Baum 
am 30.4., am 18.6. möchten wir 
in Netzeband die Aufführung 
„Unter dem Milchwald“ besu-
chen, das Picknick in Weiß folgt 
dann am 11. Juli. Eine Lesung 
unter Apfelbäumen mit der ak-
tuellen Rheinsberger Stadt-
schreiberin Manja Präkels ist für 
den 25.07. vorgesehen. Das 
Brotfest, die Spurensuche und 
Exkursionen, z.B. zum Fritz 
Reuter Museum nach Staven-
hagen, sind in Planung.   
Wir wünschen allen ein Jahr mit 
vielen schönen gemeinsamen 
Veranstaltungen.  

 

Bleiben Sie gesund! Ihr Dorf-
verein Menz 

Neues vom Dorfverein Menz 
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Informationen aus dem Förderverein 
„Naturlandschaft Stechlin und Menzer 

Heide“ e.V. 

„Nun will der Lenz uns grüßen, 
von Mittag weht es lau; aus al-
len Ecken sprießen die Blumen 
rot und blau“… 

Mit diesen hoffnungsvollen Zei-
len des Frühlingsliedes (von 
Karl Ströse überarbeitet, erst-
malig 1878 in einer Gedicht-
sammlung veröffentlicht), er-
warten wir sehnsüchtig den 
Frühling. 
Gerade als wir diese Zeilen für 
das Informationsblatt der Ge-
meinde Stechlin schrieben, hielt 

der Winter mit Schnee Einzug. 
Das NaturParkHaus war und ist 
leider noch bis zur Bekanntga-
be von Lockerungen geschlos-
sen. Hinter den Kulissen geht 
jedoch die Arbeit in gewohnter 
Weise mit Reparaturen im und 
um das Besucher- und Informa-
tionszentrum, im Sinnesgarten 
und an der Wegweisung unse-
rer Erlebnispfade weiter. 
Konnten bisher die Vögel und 
Eichhörnchen an den Futter-
stellen im Sinnesgarten von 

den Besu-
chern beo-
bachtet wer-
den, so ge-
sellen sich 
jetzt be-
stimmt mun-
tere Insekten 
dazu. Boten 
wir ihnen 
doch mit 
Laub und 
den Resten 
der Pflanzen-
pracht aus 
dem vergan-
gen Sommer 
Winterquar-
tiere. Mitun-
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ter gab der dadurch so unor-
dentlich wirkende Garten An-
lass zur Verwunderung und 
Fragen, die wir gern beantwor-
teten und beantworten. Wir 
freuen uns nun auf das 
„Aufräumen“ und die weiter an-
stehenden Gartenarbeiten für 
einen Saisonstart 2021. 
Unsere zwei Teilnehmer im 
Freiwilligen Ökologischen Jahr 
haben sich - trotz außerge-
wöhnlicher Umstände durch die 
Pandemie - gut eingelebt und 
verstärken das Team im Natur-
ParkHaus. In den Wintermona-
ten eigneten sie sich außerdem 
viel Wissen rund um den Natur-
park sowie die Umweltbildung 
an und arbeiteten an ihren Jah-
resprojekten. 
Wir hoffen, im Frühjahr einige 
Veranstaltungen durchführen 
zu können. So wollen wir mit 
„Teileröffnungen“ ab März den 
Sinnesgarten und die Bilder-
Ausstellung im Saal wieder für 
Besucher zugänglich machen 
und sobald es die Situation er-
laubt, erwartet dann auch die 
Ausstellung im NaturParkHaus 
zahlreiche Gäste. Im April steht 
die „Alte Sorten Fragestunde“ 

mit dem Vern e. V. auf dem 
Programm. Ebenfalls geplant 
haben wir geführte Wanderun-
gen, die nun im Frühling zu ei-
nem spannenden Naturerleben 
einladen. 
 

Informationen, wie Broschüren 
und auch den Begleitrucksack 
für eigene Erkundungen des 
Wald- & Wassererlebnis- oder 
des Moor-Erlebnispfades, kann 
man dann wieder bei uns im 
NaturParkHaus erhalten. 
Gern laden wir Sie auch zu 
dem einen oder anderen Vor-
trag ein. Jedoch lässt sich das 
mit der derzeitigen Corona-

Situation noch nicht fest planen. 
Über unsere Angebote und ak-
tuellen Veränderungen infor-
miert Sie unsere Internetseite 
www.naturparkhaus.de . 
In diesem Sinne freuen Sie sich 
mit uns, wenn „aus allen Ecken 
sprießen die Blumen“... 
und bleiben Sie gesund! 
 

Jörg R. Brinkmann und 

Ihr Team NaturParkHaus! 
 

Informationen aus dem Förderverein 
„Naturlandschaft Stechlin und Menzer 

Heide“ e.V. 
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Gemeindebrief 
der Kirchengemeinden Dollgow, Großwoltersdorf 
(mit Neulögow), Menz (mit Alt- und Neuglobsow), 

Rönnebeck, Schulzendorf, Wolfsruh und Zernikow  

März - April 2021 

Jesus im Garten Gethsemane 

Fenster in der St. Marien Kirche Gransee 
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Seit dem 1. Januar bilden ja un-
sere ehemals selbständigen 
Kirchengemeinden Dollgow, 
Menz (mit Neu– und Alt-
globsow), Großwoltersdorf (mit 
Neulögow), Rönnebeck, Schul-
zendorf, Wolfsruh und Zernikow 
die Gesamtkirchengemeinde 
Menz.  
Die bisherigen Gemeindekir-
chenräte bleiben im Amt. Sie 
bilden Ortskirchenräte, die 
sich selbständig treffen und 
über das Gemeindeleben ent-
scheiden. Auch über die eige-
nen Rücklagen der Ortskirchen, 
die selbstverständlich weiter 
bestehen, über das Gemeinde-
kirchgeld, Spenden und ande-
res bestimmen diese Ortskir-
chenräte in Zusammenarbeit 
mit dem Gesamtgemeindekir-
chenrat. 
Denn die Rechtsträgerschaft 
hat künftig der Gesamtgemein-
dekirchenrat, der z.B. über die 
Vergabe von Aufträgen ent-
scheidet, der über das Gemein-
deleben beschließt u.v.m. 
Jede der Gemeinden entsendet 
in diesen Gesamtgemeindekir-
chenrat Vertreter*innen, so 
dass alle Kirchorte auch an den 
gemeinsamen Entscheidungen 
beteiligt sind.  
Für Dollgow wird dies Bernd 
Köhler sein, für Menz Reiner 
Hinz, für Neuglobsow Ruth Cu-

rio, für Rönnebeck Joachim 
Nettelbeck. In den anderen Ge-
meinden steht die Wahl noch 
aus. 
 

Bis zum Ende Februar wer-
den die Gottesdienste noch 
ausfallen. Aber einige Gemein-
den haben von sich aus viel 
Fantasie und Engagement be-
wiesen. 
So treffen sich Gemeindeglie-
der aus Großwoltersdorf regel-
mäßig zum Glockenläuten an 
jedem Sonntag. 
In anderen Gemeinden werden 
Andachten zum Lesen verteilt. 
Und überall gibt es auch Besu-
che oder Anrufe bei Kranken 
und Einsamen. 
Ich danke allen, die sich hier 
engagieren und engagiert ha-
ben! 
Auch auf der Homepage unse-
res Kirchenkreises unter 
https://www.kirchenkreis-oberes
-havelland.de finden Sie regel-
mäßig Online-Gottesdienste 
und Andachten aus dem Kir-
chenkreis. 
Wenn die Situation sich weiter 
positiv entwickelt, planen wir ab 
März Kurzandachten in den 
Kirchen unseres Gemeindebe-
reiches.  
Es wird sicher auch dann noch 
weiterhin Maskenpflicht gelten, 
Gemeindegesang wird wahr-

Liebe Gemeinden! 
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scheinlich auch noch nicht er-
laubt sein und auf das Einhal-
ten von Abstandsregeln muss 
geachtet werden. Trotz dieser 
Einschränkungen freue ich 
mich darauf, wieder Gemein-
schaft im gottesdienstlichen 
Rahmen erleben zu dürfen. 
Die Abendmahlsgottesdiens-
te am Karfreitag werden, wenn 
es die Situation erlaubt, auch 
stattfinden: Dann aber mit Ein-
zelkelchen. 
Auch Christenlehre und Kon-
firmandenunterricht finden zur 
Zeit nicht wie gewohnt statt. 
Aber wir versuchen, Kontakt zu 
den Kindern und Jugendlichen 
zu halten. Es bleibt aber dabei, 
dass wir für den 15. Mai die 
Konfirmation planen. Das be-
trifft sowohl die Jugendlichen, 
die eigentlich schon im letzten 
Jahr konfirmiert werden sollten, 
als auch die, die für dieses Jahr 
den Unterricht beenden. 
Eine der schönsten Veranstal-
tungen im März ist immer der 
Weltgebetstag. Er kommt die-
ses Jahr aus Vanuatu in der 
Südsee. Wir haben beschlos-
sen, diesen Abend auf den 4. 
Juli zu verlegen, in der Hoff-
nung, dass wir uns dann wieder 
in größerer Runde treffen kön-
nen. 
Erinnern Sie sich an die Aktion 
„Mitten unter uns“, die wir im 

Sommer vor zwei Jahren hat-
ten? Wir sind in allen Kirchen 
des Pfarrbereiches zu Gast ge-
wesen, haben etwas über die 
Bauwerke erfahren, über deren 
Geschichte und Geschichten, 
über Kunst und Baustile und 
vieles mehr. Die Veranstaltun-
gen waren sehr gut besucht. 
Für diesen Sommer plane ich 
eine ähnliche Aktion: Diesmal 
wird es um die Friedhöfe ge-
hen, um Bestattungskultur, um 
Trauer, um besondere Gräber 
und vieles mehr. Näheres dazu 
finden Sie im nächsten Heft. 
Seien Sie gespannt! Wenn Sie 
Ideen und Vorschläge zu die-
sem Thema haben, wenden Sie 
sich gern an mich. 
Die Baustelle am Menzer 
Kirchturm ruht wegen des 
Wetters. Mir fehlt - wie vielen 
anderen - das Läuten der Glo-
cken und die Turmuhr. Ich hoffe 
aber, dass die Bauarbeiten zü-
gig weitergehen und noch vor 
dem Sommer beendet werden 
können.  
Für Fragen und Gespräche bin 
ich jederzeit für Sie da. 
Sie erreichen mich im Pfarr-
haus Menz, Kirchstraße 1, 
16775 Menz 

Telefon: 033082 50227 

Mail: pfarrer-
wolf@kkobereshavelland.de 

 Ihr Pfarrer Mathias Wolf 
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Andacht 
„Jesus im Garten Gethsemane“ - eine Darstellung dieses Ab-
schnitts der Passionsgeschichte sehen Sie auf der Titelseite des 
Gemeindebriefes.  
Im Garten Gethsemane erlebt Jesus seine letzte Nacht in Frei-
heit. Er weiß, dass man ihn verhaften und zum Tode verurteilen 
wird und hat furchtbare Angst. Er bittet seine engsten Freunde, 
bei ihm zu bleiben und sagt zu ihnen:  
„Meine Seele ist betrübt bis an den Tod; bleibt hier und wachet!“  
Seine Freunde sollen nur bei ihm sein, gar nichts sagen, ihn nur 
nicht alleine lassen. 
Aber seine Freunde wachen und beten nicht mit ihm in dieser 
letzten Nacht. Sie schlafen ein.  
Und als Jesus zurückkommt, sagt er traurig: „Konntet ihr nicht 
diese eine Stunde mit mir wachen?“ 
In all dem Leid, was Jesus erlebt hat, war diese Erfahrung der 
Einsamkeit eine der schlimmsten. Das teilt der Gottessohn mit 
uns Menschen. In der Stunde der größten Not sehnen wir uns 
nach einer stillen Umarmung, ein wortloses Halten. 
Und bleiben doch: Allein! 
Manchmal haben wir selber unseren Freunden, Angehörigen ver-
sprochen: „Ich bin für dich da, wenn du mich brauchst.“ Aber als 
es dann soweit war, waren wir nicht da. Vielleicht hatten wir wich-
tige Gründe, aber wir waren nicht da. 
Tief beschämt waren die Jünger. Sie haben ihr Versagen später 
nicht verschwiegen und der nachfolgenden Generation weiterer-
zählt. 
Zur Mahnung. 
Aber auch, weil Jesus selbst ihnen vergeben hat. Weil er seine 
unperfekten Freunde trotzdem zu seinen ersten Aposteln ge-
macht hat. 
Das heißt Christ-Sein: Auch wenn du scheiterst, wird dir verge-
ben. Du darfst einen neuen Versuch wagen. Und diesmal wird es 
besser! Oder nächstes Mal! 
Bis wir nicht mehr schlafen, wenn ein anderer verzweifelt um Hil-
fe bittet! 
 Seien Sie gesegnet! 
   Bleiben Sie gesund! 
    Ihr Pfarrer Mathias Wolf 
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Sonntag, 7 März    Okuli     

  9:30 Uhr  Dollgow 

10:30 Uhr  Menz  
Samstag, 13. März          

14:00 Uhr   Großwoltersdorf 
Sonntag, 14. März    Lätare     

9:30 Uhr  Rönnebeck  
10:30 Uhr  Schulzendorf 
Sonntag, 21. März    Judika     

9:30 Uhr  Altlüdersdorf  
10:30 Uhr  Neulögow 

Freitag, 2. April    Karfreitag    

  9:00 Uhr  Dollgow   (Beate Wolf) 
  9:00 Uhr  Wolfsruh   (Mathias Wolf) 
10:30 Uhr  Großwoltersdorf (Mathias Wolf) 
10:00 Uhr  Zernikow   (Reinhard Dalchow) 
10:00 Uhr  Rönnebeck   (Claus-Peter Simon) 
10:30 Uhr  Menz   (Beate Wolf) 
11:15 Uhr  Schulzendorf  (Claus-Peter Simon) 
14:00 Uhr  Seilershof   (Mathias Wolf) 
15:00 Uhr  Neulögow   (Mathias Wolf) 
Sonntag, 4. April    Ostersonntag    

  6:00 Uhr   Menz  Ostermorgenfeier 
10:00 Uhr  Dollgow  Festgottesdienst 
Samstag, 17. April          

14:00 Uhr   Großwoltersdorf 
Sonntag, 18. April    Misericordias Domini  

   9:30 Uhr  Dollgow 

10:30 Uhr  Menz  
 Sonntag, 25. April    Jubilate     

  9:30 Uhr   Dannenwalde 

10:00 Uhr  Zernikow 

10:30 Uhr  Neulögow 

Gottesdienste und Andachten 
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Dazu gehört das Einhalten von Abstandsregeln, das Tragen von 
Mundschutz und das Führen von Teilnehmerlisten.  
Bis auf Weiteres ist auch der Gemeindegesang nicht erlaubt. 
Ich bitte Sie herzlich, diese Regeln zu beachten! 
 

Die Hygienekonzepte für die Gottesdienste sind im Pfarramt ein-
zusehen bzw. zu erfragen. 
 

      Ihr Pfarrer Mathias Wolf 

Für die nach dem Wechsel von 
Pfarrer Christian Guth nach 
Berlin ausgeschriebene Pfarr-
stelle in Gransee hat es einen 
Bewerber gegeben. Dieser wird 
sich in Gransee vorstellen. Der 
genaue Termin ist noch nicht 
bekannt. 
Wahrscheinlich wird die Stelle 
dann im Sommer wieder be-
setzt werden können, wenn die 
Gemeinden, Kirchenkreis und 
Konsistorium der Bewerbung 
zustimmen. Auch der Gemein-

dekirchenrat der Gesamtkirchengemeinde Menz hat bei der Be-
werbung ein Mitspracherecht, da wir mit Gransee ja einen Pfarr-
sprengel bilden. 
Näheres dazu erfahren Sie, sobald wir genauere Termine erfah-
ren. 

Weiterhin gültig:  
Corona-Verordnung für Gottesdienste 

Neues aus dem Pfarrsprengel Gransee 
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Christenlehre:  
Nach Absprache mit Susi Meißner  

Wenn Treffen möglich, dann donnerstags,  
14:00 Uhr Pfarrhaus Menz 

Posaunenchor 
Nach Absprache! 

Wenn Proben möglich, dann montags,  
19:00 Uhr, Gemeindehaus Rheinsberg 

Konfirmand*innen 

im Pfarrhaus Menz: 
Samstag, 27. März  9:00 – 13:00 Uhr 
Samstag, 24. April  9:00 – 13:00 Uhr 

Wittenbergfahrt muss leider ausfallen! 
Alle Termine unter Vorbehalt!.  

Gemeindeleben 

Kirchlich bestattet wurden  
 

In Dollgow: 
Herr Gerhard Joseph Herzig 

aus Dollgow 

(18.6.1927 - 2.12.2020) 
 

In Zernikow: 
Frau Erika Ruth Mietzke geb. Fleischer  

aus Zernikow 

(2.9.1919 - 18.1.2021) 
 

In Neulögow: 
Frau Helga Antonie Auguste Karl geb. Tornow 

aus Liepgarten/Neulögow 

(4.11.1934 - 12.1.2021) 
 
Ich aber, HERR, hoffe auf dich und spreche:  
Du bist mein Gott! Meine Zeit steht in deinen Händen.  Psalm 31,15.16a 
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Friedhofsverwaltung und Büro der Kirchengemeinden: 
Pfarrhaus Menz, Kirchstr. 1, Tel. 033082/50227  
E-Mail: WolfMenz@T-Online.de 

www.kirchenkreis-oberes-havelland.de 

Öffnungszeiten: donnerstags von 15:00 - 17:00 Uhr.  
Für dringende Angelegenheiten bin ich auch außerhalb dieser Zeiten 
zu sprechen.  
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Eberswalde, IBAN: DE74 5206 
0410 0503 9017 42, BIC: GENODEF1EK1, Kreditinstitut: Ev. Bank eG.  

Bitte immer Verwendungszweck und Namen der  
Kirchengemeinde angeben! 

Gemeindeleben 

Liebe Zernikowerinnen und Zernikower, 
wir können uns freuen, die Malereien und Schränke in der Sakris-
tei in der Kirche sind vom Restaurator Herrn Hochsieder fertig 
gestellt worden. Der Fußboden wurde neu von der Firma Rech-
ner verlegt. Es sieht alles sehr gut aus. Finanziert wurden die Ar-
beiten von der M.Köbler Stiftung. 
Nach dem die Trauerhalle im November eine neue Tür bekom-
men hat, soll auch das Gebäude restauriert werden. 
Dazu sind Maurerarbeiten und Malerarbeiten notwendig. Die Ar-
beiten werden etwa 7.000,00 € kosten. Dazu reicht die Rücklage 
des Friedhofes nicht. Wir hoffen auf einen Zuschuss der Gemein-
de. Für Spenden sind wir dankbar. 
 

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Eberswalde,  
IBAN: DE74 5206 0410 0503 9017 42,  
BIC: GENODEF1EK1,  

Kreditinstitut: Ev. Bank 
eG.  
Kennwort: „Trauerhalle 
Zernikow, GKG Menz“ 
 

Ich wünsche Ihnen Got-
tes Segen und Gesund-
heit 
Ihr Reinhard Dalchow 
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Geburtstage 

Wir gratulieren allen Gemeindegliedern der Kirchengemeinden 
Großwoltersdorf, Neulögow, Rönnebeck, Altlüdersdorf (mit 
Dannenwalde und Seilershof), Schulzendorf und Wolfsruh 
die im März und April Geburtstag haben und wünschen Ihnen al-
les Gute und Gottes Segen im neuen Lebensjahr. Besonders 
herzlich gratulieren wir denjenigen, die 80 Jahre und älter wer-
den:  

 

März: 
Herrn Eckhard Zell, Neulögow, zum 81., 

Frau Ingeborg Dettweiler, Rönnebeck, zum 92., 
Herrn Hans Fischer, Seilershof, zum 88., 
Frau Erika Rossow, Rönnebeck, zum 81., 

Herrn Gerd Wackernagel, Dannenwalde, zum 86., 
Frau Gisela Bialas, Schulzendorf, zum 84., 
Herrn Jörg Schwabe, Wolfsruh, zum 83., 

Frau Ursula Buntrock, Großwoltersdorf, zum 88. Geburtstag. 
 

April:  
Herrn Werner Baumgart, Schulzendorf, zum 85., 

Frau Johanna Schwabe, Zernikow, zum 88., 
Frau Hannelore Berlin, Neulögow, zum 80., 

Frau Irmgard Lindenau, Schulzendorf, zum 90., 
Frau Ilse Engel, Rönnebeck, zum 88., 

Herrn Willi Karbe, Altlüdersdorf, zum 85., 
Herrn Günter Bieniek, Altglobsow, zum 80., 

Frau Waltraut Feibig, Schulzendorf, zum 88. Geburtstag. 
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Geburtstage 

Wir gratulieren allen Einwohnerinnen und Einwohnern, der Ge-
meinde Stechlin die im März und April Geburtstag haben und 
wünschen Ihnen alles Gute im neuen Lebensjahr. Besonders 
herzlich gratulieren wir denjenigen, die 80 Jahre und älter wer-
den: 
 

März:  
Frau Waltraud Heinrich, Menz, zum 87., 

Herrn Ernst Laue, Dollgow, zum 86., 
Herrn Lothar Werner, Dagow, zum 86., 
Frau Lore Schröder, Menz, zum 82., 

Frau Sabine Hartwig, Dollgow, zum 85., 
Frau Mariea Schelletter, Dollgow, zum 86., 
Herrn Wolfram Scheffler, Dagow, zum 83., 

Herrn Dr. Siegfried Naumann, Neuglobsow, zum 85., 
Frau Waltraud Schüler, Neuglobsow, zum 88., 

Herrn Claus Herold, Neuglobsow, zum 85. Geburtstag. 
 

April:  
Herrn Gustav Sachtleben, Neuglobsow, zum 83., 

Herrn Walter Hellmich, Dagow, zum 81., 
Herrn Günther Mahler, Neuglobsow, zum 84., 

Frau Ursula Herold, Neuglobsow, zum 84., 
Frau Gerda Karnahl, Neuglobsow, zum 87., 

Herrn Fred Heyner, Dagow, zum 90., 
Herrn Arno Nohr, Neuroofen, zum 93., 

Frau Rita Weil, Menz, zum 83., 
Frau Christel Höfer, Menz, zum 88., 

Herrn Günter Roloff, Dollgow, zum 83., 
Herrn Dieter Nespethal, Neuglobsow, zum 85., 

Herrn Günter Schulze, Menz, zum 87., 
Herrn Helmut Liebchen, Neuroofen, zum 91., 

Frau Hanneliese Herbig, Neuglobsow, zum 91., 
Frau Gisela Rahmlow, Neuglobsow, zum 81., 

Frau Erika Braun, Menz, zum 81., 
Frau Christine Leistner, Menz, zum 81., 
Frau Ursula Roloff, Dollgow, zum 80., 

Herrn Richard Wolff, Menz, zum 87. Geburtstag. 
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Impressum: Herausgegeben von der Gemeinde Stechlin und dem Ev. 
Pfarramt Menz Redaktionsschluss: 10. Februar 
Verantwortlich für den Inhalt: Kerstin Borret/Neuglobsow, Roy Lepschies/
Dollgow, Bärbel Radtke/Dollgow, Marita Sprößig/Menz, Beate Wolf/Menz; für 
den kirchlichen Teil: Mathias Wolf/Menz.  
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 12. April. Erscheinungster-
min: 1.5.2021 Das nächste Heft umfasst die Monate Mai und Juni 2021  
Auflage: 960 / Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen, 
Martin-Luther-Str. 1 

AWU Menz, Neuglobsow, Dagow, 
Altglobsow, Burow 

Großwoltersdorf,  
Wolfsruh, 

Dollgow, Güldenhof 

Gelbe  
Tonne 

5. und 19. März 

3., 16. und 30. April 
4. und 18. März 

1., 15. und 29. April 

Müll 4. und 18. März,  
1., 15. und 29. April 

Papier 8. März, 6. April 5. März, 3. und 30. April 

2., 16. und 30. März,  
13. und 27. April 

Touristeninformation und Museum „Geschichten vom Glas“  
im Glasmacherhaus Neuglobsow Stechlinseestraße 21 

Tel. 70202, Fax 40605, info@stechlin.de 

Mittwoch, Donnerstag und Sonntag  10:00 - 14:00 Uhr 

Bürgermeister: Roy Lepschies, Dollgow, Dorfstraße 1B, Tel. 40977 

Sprechzeiten nach Vereinbarung 

NaturParkHaus Stechlin und Umweltbibliothek, Menz, Kirchstraße 
4, Tel. 51210 geöffnet: Montag - Freitag 10:00 - 16:00 Uhr, Samstag - 
Sonntag: 11:00 - 16:00 Uhr  

Prakt. Ärztin Barbara Vogl 
Menz, Berliner Str. 12 Tel. 40524 

Mo - Fr: 8:00 Uhr – 12:00 Uhr, Mo, Di und Do: 15:00 - 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten und Termine 

Alle Öffnungszeiten auf Grund  
der aktuellen Situation unter Vorbehalt!  


